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Zweite Stammstrecke: FREIE WÄHLER-Fraktion fordert zeitnahe 

Umsetzung des Positionspapiers der Verbundlandkreise im MVV 
  

     
 

  

  

Streibl: Attraktivität des ÖPNV nachhaltig stärken 

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

  

zum Debakel um die zweite Stammstrecke in München übersenden wir Ihnen 

ein Statement von Florian Streibl, Vorsitzender der FREIE WÄHLER 

Landtagsfraktion:  

  

„Für uns als FREIE WÄHLER-Fraktion dürfen die erwartbaren Verzögerungen

bei der Fertigstellung der zweiten Stammstrecke in München nicht dazu 

führen, dass der ÖPNV – insbesondere die S-Bahn – völlig überlastet bleibt. 

Bereits 2020 haben die Verbundlandkreise im MVV dazu ein überarbeitetes 

Positionspapier vorgelegt. Ursprünglich stammt das Konzept schon aus dem Jahr 

2017. Dieses listet eine ganze Reihe von Maßnahmen auf, welche mit dem MVV 

abgestimmt sind und die Attraktivität des ÖPNV im gesamten Verbundgebiet 

nachhaltig stärken können. Nun gilt es, sich an eine gezielte und vor allem 

zeitnahe Umsetzung zu machen. Denn eine Stärkung des ÖPNV ist dringend 

notwendig – auch um die ambitionierten Klimaschutzziele Bayerns zu erreichen. 

Alle Beteiligten sind dabei aufgerufen, sich voll und ganz einzubringen –

vornehmlich die Deutsche Bahn. Wir erwarten, dass die Baumaßnahmen aus 

einem Sondertopf finanziert werden, da die Verwirklichung der zweiten 

Stammstrecke nicht zulasten der ländlichen Räume gehen darf.“  

  



  

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

     
  

 
  

  

     
    

 
 

     

  

   

Informationen zu MdL Florian Streibl finden Sie hier. 
   

 

  

     

 

 

     
  

 
  

  

     
 

  

Pressekontakt: 

Pressereferentin der FREIE WÄHLER Landtagsfraktion 

im Bayerischen Landtag 

Eva Ettgen, Maximilianeum, 81627 München 

Tel. 089 / 4126 - 2054,  eva.ettgen@fw-landtag.de 

  

     
    

 
 

 


